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Kirche und Schule
Das Ziel des Wahlkampfes iſt die Zertrümmerung des

ſchwarzblauen Blocks Es beſteht gute Ausſicht das Ziel zu
erreichen Vorausſichtlich wird auch das Zentrum eine Reihe
von Mandaten verlieren Für die politiſche Entwickelung
der Zukunft iſt es von hoher Bedeutung daß das Zentrum
aus der Stellung einer ausſchlaggebenden Partei wieder ver
drängt wird die es durch die Schuld der Konſervativen beim
Sturz des Fürſten Bülow gewonnen hat Behält das
Zentrum im Reichstag maßgebenden Einfluß ſo wird es be
müht ſein wie bisher in den Einzelſtaaten vor allem in
Preußen auf dem Gebiet von Kirche dem Staate immer
weitere Konzeſſionen abzuringen Vor allem will das
Zentrum der Kirche die volle Herrſchaft über
die Schule ſichern Auf den Katholikentagen iſt von
führenden Mitgliedern der Zentrumspartei wiederholt der
Satz proklamiert worden Die Schule iſt die Tochter
der Kirche und deshalb hat die Kirche ein Anrecht darauf
die Herrſchaft über die Schule auszuüben

Eins ſoll der Kirche nicht beſtritten werden daß ſie
nämlich in den früheren und früheſten Zeiten Schulen ge
gründet hat Sie hat ſie lange Zeit unterhalten geleitet
und die Lehrer angeſtellt Aber dieſe Gründungen waren
keine Volksſchulen Sie hatten entweder die Aufgabe
die künftigen Geiſtlichen für die Kirche heranzubilden oder
bisweilen dienten ſie auch dazu den Söhnen der vornehmen
Geſchlechter die nötige Bildung zu vermitteln Es waren
Kloſter Dom und Stiftsſchnlen Man braucht nur einen
Blick in die Erziehungsmethode und die Unterrichtsgegen
ſtände dieſer Anſtalten zu werfen um zu erkennen daß ſie
keine Volksſchulen waren Wir finden da als Lehrgegen
ſtände das Trivium Grammatik Dialektik Rhetorik und
das Quadrivium Muſik Arithmetik Geometrie Aſtronomie
Unter Karl dem Großen ſchien es mit Hilfe der Geiſtlichkeit
zu den erſten Anſätzen einer Volksſchule kommen zu ſollen
Er ordnete an daß die Geiſtlichen Schulen einrichteten in
denen die Kinder Leſen Schreiben Rechnen und Singen
und beſonders die Pſalmen lernen ſollten Der Eifer der
Geiſtlichkeit ertaltete aber bald unter Karls Nach
folgern

Aus den von der Kirche begründeten Lehranſtalten ſind
die Univerſitäten und Gymnaſien hervorgegangen
Dagegen weiſen die Volksſchulen nur vereinzelt auf kirch
lichen Urſprung hin Außerdem erwieſen ſich dieſe Schulen
als unzulänglich

Die Mangelhaftigkeit der Volksbildung wurde beſon
ders von den aufſtrebenden ſtädtiſchen Gemeinweſen emp
funden und es wurde bei ihnen der Wunſch rege eigene Bil
dungsanſtalten zu beſitzen Der Aufſchwung von Handel
und Gewerbe der ſich immer weiter ausbreitende Verkehr
machten dem Kaufmann die Erlernung des Leſens Schrei
bens und Rechnens zu einem unabweisbaren Bedürfnis Als
Erfolg dieſes Strebens haben wir in vielen Städten die
Gründung weltlicher Schulen zu verzeichnen z B in Lübeck
1262 in Breslau 1267 in Wis mar 1269 in Ham
burg 1281 in Braunſchweig 1415 Die Gründung die
ſer Schulen aber vollzog ſich nicht ohne heftige Konflikte mit
den kirchlichen Gewalten die durch dieſelben an Macht und
Einkünften zu verlieren fürchteten Auch vertrug es ſich nicht
mit ihren Jdeen daß die Lehrer nicht von ihnen abhängig
ſondern Angeſtellte der Stadtverwaltungen ſein ſollten

Die Gründung von Stadtſchulen war dem Geiſte der
Hierarchie entgegen die darin ein Auflehnen des revolutio
nären Geiſtes erblickte wie er ſich oft im Kampf der Stadt
Lerwaltungen mit den kirchlichen Behörden äußerte Viele
Städte haben manchmal ein ganzes Jahrhundert kämpfen
müſſen ehe ſie die Genehmigung zur Gründung einer Schule
von den kirchlichen Oberen erlangten
8 Die Geſchichte des deutſchen Volksſchulweſens zeigt daß
D e um ihre Herrſchgelüſte zu befriedigen den Ver
v tungen der deutſchen Städte bei ihrem Beſtreben für

e Kinder der Einwohner eigene Schulen zu gründen den
ter Widerſtand entgegengeſetzt hat Eine Jnſtitution

r in dieſer feindlichen Weiſe Stellung gegen die Gründung
z Stadtſchulen genommen hat iſt nicht berechtigt ſich als

h Mutter der Volksſchule hinzuſtellen und aus dieſer ge
Liter nicht erweisbaren Behauptung ein Anrecht auf

tung und Beaufſichtigung der Volksſchule herzuleiten
Volk Kirche kann alſo nicht als Gründerin der erſten
eigen len angeſehen werden Als den Urſprung der
r ichen Volksſchule muß man vielmehr die Schreib
mit in den Städ ten anſehen gegen die die Kirche
zuwei er Macht angekämpft hat Daß vor der Reformation
e iſt en auch Biſchöfe ihre Geiſtlichen aufgefordert haben
Landiege durch andere Kirchenelemente den Kindern der
beken eute und Bürger einige Gebete und das Glaubens
mag Plis einzuprägen ſoll nicht bezweifelt werden Aber

er ieſt oft daß trotz dringlicher Ermahnung die geiſtlichen
ne en dieſer Pflicht vielfach nicht nachgekommen ſind Von

Verſn Anfang der Volksſchule kann man bei dieſen
verf hen nicht ſprechen Was die Kirche hier zu bieten

uchte geht nicht über das hinaus was eine gewilſenhafte l

Mutter in der Familie erfüllt Lägen in dieſen Verſuchen
wirklich die erſten Keime der Volksſchule ſo hätte dieſe ſich
aus den Gebetsübungen entwickeln müſſen beſonders in den
Ländern in denen die Kirche unbeſchränkte Macht beſaß
Das war aber damals nicht der Fall Und auch heute noch
finden wir daß es dort wo die Macht der Kirche ſehr groß
iſt um das Volksſchulweſen ſehr ſchlecht beſtellt iſt Man
braucht nur an Spanien zu erinnern

Die Volksſchule iſt urſprünglich weder Kirchen noch
Staatsanſtalt geweſen Als ihre eigentlichen Begründer
müſſen wir das Bürgertum beſonders in den Stadtgemein
den anſehen womit nicht geſagt ſein ſoll daß alle Volks
ſchulen ihre Gründung den Gemeinden verdanken Der Staat
mußte ſpäter mitunter Machtmittel anwenden um die Ein
wohner an die neue Einrichtung zu gewöhnen

Es iſt die große Aufgabe des Liberalismus die Volks
ſchule frei und unabhängig vom Einfluß der Kirche zu
machen ein ſchwieriges aber im Hinblick auf den Vorteil
für die kulturelle Weiterentwickelung unſeres Volkes ſehr
verdienſtvolles Unternehmen
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Die Entſtaatlichung der Kirche
Auf dem vierten Vortragsabend des Vereins der

Freunde Evangeliſcher Freiheit in Kiel ſprach
Prof Baumgarten Kiel über die Entſtaatlichung
der Kirche mit Rückſicht auf Jatho und Kaftan

Profeſſor Baumgarten führte laut K N etwa fol
gendes aus Dem Jathoprozeß würden andere Lehr
prozeſſe gegen Traub und Heim folgen Die würden
vorausſichtlich abgeſetzt werden denn das Jrrlehregeſetz ſei
ausdrücklich gemünzt gegen alle die volle Freiheit dem Be
kenntnis gegenüber forderten Eine Beſſerung ſei nicht zu
erwarten dadurch daß an Stelle der Staatskirche die Frei
kirche geſetzt werde die zugleich Bekenntniskirche wäre viel
mehr müßten die Kirchenſtaatsfreiundbekennt
nisfrei werden Die Staatskirche ſei nicht mehr imſtande
die Minoritäten zu ſchützen Der Staat habe das Recht die
Lehre zu beurteilen an die ſynodale Mehrheit abgetreten
Bisher habe die Behörde nach Recht und Billigkeit befunden
jetzt ſei ein ordentliches Gerichtsverfahren eingeführt Das
habe ſeine Vorzüge aber laſſe den Schutz der Minderheit
vermiſſen Die Staatskirche halte die Fiktion aufrecht
als ſei ſie Bekenntiskirche das ſei aber falſch Jn der preu
ßiſchen Landeskirche beſtehe kein Bekenntnis zu
Recht Trotzdem ſolle das Spruchgericht nach dem Bekennt
nis urteilen dadurch ſei es mit einer inneren An wahr
haftigkeit belaſtet An eine Beſſerung ſei nicht zu den
ken weil die Spruchrichter gerade ſo geurteilt hätten wie
die Mehrheit die hinter dem Geſetze ſtehe es wolle Dieſe
Mehrheit ſei auf dem Wege zum Katholizis
m us und wolle nicht anerkennen daß die Staatskirche ein
Sammelbecken für Leute mit widerſprechen
den Anſichten ſei Auch litten die gegenwärtigen kirch
lichen Verhältniſſe an einer inneren Unwahrhaftigkeit in
ſofern die Kirche ſich erhalten ließe von ſehr vielen die ihr
innerlich völlig fern ſtänden Das ſei unwahr und auch nicht
anſtändig

Deutsches Reich
Spionagebande in Deutſchland

Drahtbericht unſeres Hamburger Korreſp
Durch den augenblicklich vor dem Reichsgericht in Leip

zig verhandelten Spionageprozeß gegen den Engländer Schultz
iſt man einer in ganz Deutſchland verzweigten in eng
liſchen Dienſten ſtehenden Spionagebande auf die
Spur gekommen Die Spur zeigt nach Wilhelmshaven
wo wie ſich jetzt herausgeſtellt hat eine große Spio
nageſchar zentraliſiert gt Wie bereits gemeldet wurde
iſt der Schutzmann Wilhelm Glauhs mit mehreren
Komplizen unter dem Verdacht der Spionage verhaftet wor
den Die ſofort vorgenommenen eingehenden UAnterſuchungen
ergaben die Notwendigkeit mehrere Perſonen zu verhaften
die in einem Gartenhäuschen unangemeldet wohnten Man
wollte in der Nacht vom Sonnabend zum Sonntag das Neſt
ausheben als man jedoch in das von Beamten umzingelte
Haus eindrang fand man keine Spur mehr von den Spionen
vor Sie waren auf unaufgeklärte Weiſe entflohen
Gleichzeitig entdeckte man im Militärgefängnis daß der
Schutzmann Glauhs ebenfalls entflohen war ver
mutlich mit Hilfe der bereits aus dem Gartenhäuschen ent
wichenen Helfershelfer die wie ſich ſpäter herausgeſtellt hat
durch einen unterirdiſchen Gang nach einer in der Nähe ge
legenen Villa entflohen waren Alle Spuren der Flüchtlinge
weiſen nach Hamburg hin Glauhs wird von den Be
hörden als Leiter der Bande angeſehen Auf ſeine Er
greifung ſetzte der Regierungspräſident eine Belohnung
von 500 Mark aus

Zum Spionageprozeß Schultz meldet die
Rhein Weſtf Ztg auf Grund einer Mitteilung die eine

rheiniſche Familie von befreundeter Seite aus Wilhelm
haven erhielt folgendes Jm Verlaufe der Unterſuchung
der Spionageangelegenheit wurde aufgedeckt daß die Engländer geplant haben Wilßelmehaven das
heißt die in Betracht kommenden Befeſtigungen Wilhelmshavens Weihnachten 1911
iv die Luft zu ſprengen n

Halle a Montag den 11 Dezember 1911

Wilhelmshaven in die Luft ſprengen Das iſt doch ſchon
ſchlimmer als eine böswillige Myſtifakation denn wer auch
nur ein einziges Mal mit flüchtigem Blick die große Reihe
der den r ſchützenden Befeſtigungen geſtreift hat
der weiß daß es zunächſt lediglich mit den größten Schwierig
keiten möglich iſt in den Jahdebuſen überhaupt hinein
zugelangen Und ſelbſt wenn ein Feind wirklich in dieſe
Gewäſſer eingedrungen iſt dann kann er noch lange nicht die
umfaſſenden Maßnahmen ergreifen die nötig ſind um einen
Platz von der Größe Wilhelmshavens in die Luft fliegen
zu laſſen Ohne Zweifel würde das unſere Truppe einfach
unmöglich machen und es iſt unbegreiflich daß die Rhein

Ztg eine ſolche Nachricht überhaupt aufgenommen
at

Der Friedensnobelpreis
Aus Chriſtiania meldet uns ein Telegramm
Der Friedensnobelpreis von 160 000 Mark iſt je zur

Hälfte Alfred Fried und Prof Aſſer Amſterdam zu
erkannt worden

Ein wertvolles Dementi des engliſchen Kabinetts
Aus ſpaniſchen und franzöſiſchen Blättern war eine Mel

dung in die deutſche Preſſe übergegangen wonach Eng
land eine Abtretung Spaniſch Guineas oder
der Jnſel Fernando Po an eine dritte Machtnicht dulden wolle Das engliſche Kabinett hätte Madrid in
dieſem Sinne verſtändigt Die engliſche Regierung trat in
einem durch Reuter veröffentlichten Dementi dieſer irre
führenden Nachricht entgegen Reuters Agentur ſo lautet
das Communiqus iſt von hoher Seite ermächtigt mitzu
teilen daß die Nachricht erfunden ſei die engliſche Regierung
hätte der ſpaniſchen mitgeteilt daß ſie ſich der Zeſſion von
Spaniſch Guinea oder Fernando Po an eine dritte Macht
widerſetzen würde Die engliſche Regierung habe in dieſer
Frage keiner anderen eine Mitteilung irgendwelcher Art
gemacht

Ruſſiſche Verleumdungen
Die Nordd Allgem Ztg ſchreibt

Mit der Haltung der deutſchen Preſſe im ruſſiſch perſiſchen

Streitfall beſchäftigt ſich ein Artikel des of eruſſiſchen Blattes Roſſija Es wird dort behauptet daß
leitende deutſche Zeitungen beſtrebt ſeien dieſen Anlaß

zu benutzen um Zwietracht zwiſchen Rußland und England
zu ſäen Wir haben nichts derartiges bemerkt und möchten
das ruſſiſche Blatt auffordern die leitenden deutſchen
Blätter auf die ſeine Bemerkung zielt näher zu be
zeichne

Deutſcher Kolonialtabak
Die Böden unſerer Kolonien ſind nicht ungeeignet für

die Kultur des Tabaks nur muß man die richtige Auswahl
treffen und die Vorbedingungen ſorgſam ſtudieren Das be
weiſt ein Erfolg den der Kameruner Pflanzer Raethke aus
Eſoſung ſoeben erzielt hat Herr Raethke hat vor einigen
Wochen 56 Ballen auf ſeiner genannten Pflanzung in Ka
merun gewachſenen Tabaks auf den Bremer Markt geliefert
der bei den Fachleuten und Kennern die allergrößte Ueber
raſchung nach der erfreulichſten Seite hervorgerufen hat Wie
die Weſer Zeitung ſchreibt gehören dieſe faſt hundert
Zentner wiegenden Tabakballen zu den allerbeſten
Tabakſorten der ganzen Welt Aroma und Ge
ſchmack ſind ſehr milde und ſehr fein ſo daß ſelbſt die
dunkleren Blätter von den empfindlichſten Rauchern mit
gleichem Genuß und gleicher Bekömmlichkeit geraucht werden
können wie die hellfarbigen Blätter Außerdem iſt der
Brand des Krautes ſehr gut und nicht zu übertreffen

So hat denn dieſe Kameruner Ware auf dem
Bremer Markt einen Preis erzielt der die
ſchon hoch geſpannten Erwartungen noch er
heblich übertroffen hat ſie wurde angekauft von
einer ſüddeutſchen Firma und dabei wurde ein Durchſchnitts
preis von 4,50 Mark für das Pfund erzielt Einzelne Par
tien des Tabaks erbrachten ſogar für das Pfund 12 Mark
bis 15 Mark

Jubelfeier für Geheimrat Dr Krohne
Der 75 Geburtstag des Gefängnisreformators

Der Reformator des deutſchen Gefängnisweſens Wirk
licher Geheimer Oberregierungsrat und Vortragender Rat
im Miniſterium des Jnnern Dr Karl Krohne feierte Sonn
tag in Berlin ſeinen 75 Geburtstag Am Nachmittag fandzu Ehren des Jubilars im Hotel Prinz Albrecht ein Feſtmaht

ſtatt zu dem ein Komitee unter Vorſitz des Direktors der
Moabiter Strafanſtalt Dr Finkelnburg eingeladen hatte
und an dem etwa hundert Freunde und Schüler Krohnes teil
nahmen

Jn ſeiner Dankrede entrollte der d ein Bild ſeines
an Arbeit aber auch an Erfolgen überreichen Lebens Er
bekannte daß es ihm ſtets darum zu tun geweſen ſei den
Menſchen im Verbrecher zu ſehen den göttlichen Funken
anzufachen der in der Bruſt eines jeden auch des Verworfen
ſten ſchlummere Und er erklärte daß er nur einen Feind
kenne das ſeien die Hartherzigen und Hochmütigen die den
Rechtsbrechern nicht Gerechtigkeit widerfahren laſſen wollen
die das ſchlimme Wort von den Kerlen im Munde führten
die gar nicht ſchwer genug be o werden könnten Die

Worte Krohnes machten auf alle Zuhörer den tiefſten Ein
druck Wer es wirklich noch nicht wußte erfuhr da daß wir
in Krohne einen Menſchen beſitzen d hoher Jntellekt

von der Größe und Güte ſeines Herzens übertroffen



Hof und Perſonalnachrichten
Der däniſche König in Verlin Der König von Dänemark

t inkognito in Berlin eingetroffen und im Hotel Royal abge
ſtiegen Der däniſche König wird heute nachmittag dem Kaiſer
in Potsdam einen Beſuch abſtatten und wahrſcheinlich am Diens
tag abend nach Kopenhagen zurückreiſen

Prinz Georg von Bayern der am 2 April 1880 geborene
älteſte Sohn des Prinzen Ludwig von Bayern aus deſſen Ehe mit
der Erzherzogin Giſela hat ſich geſtern mit der Erzherzogin Jſa
bella von Oeſterreich der am 17 November 1888 ge
borenen vorjüngſten der ſechs Töchter des Erzherzogs Friedrich und
der Erzherzogin Jſabella geborenen Prinzeſſin von Croy ver
lobt Der Prinz ein Enkel ſowohl des bayeriſchen Regenten wie
auch des Kaiſers Franz Joſef iſt bayeriſcher Major à la suite
des erſten ſchweren Reiterregiments und wird in der deutſchen
Marine beim zweiten Seebataillon geführt

e Generalleutnant Guſtav v d Mülbe in Erfurt feiert
heute ſeinen 80 Geburtstag Am 11 Dezember 1831 in Braun
ſchweig geboren trat er am 3 Dezember 1848 in das herzoglich
braunſchweigiſche Huſarenregiment ein wurde am 1 Auguſt 1850
zum Portepeefähnrich ernannt und nahm kurz darauf ſeinen Ab
ſchied um in königl preußiſche Dienſte überzutreten Jm Feld
zuge gegen Oeſterreich erwarb er ſich den Roten Adlerorden 4 Kl
mit Schwertern Den Feldzug 1870/71 machte er zunächſt als
Kompagniechef und vom 5 Auguſt 1870 als Führer des Füſilier
bataillons der Königsgrenadiere mit und erwarb ſich das
Eiſerne Kreuz 1 Klaſſe 1880 wurde er zum Oberſten
befördert worauf er am 12 Dezember 1885 zum Generalmajor und
Kommandeur der 14 Jnfanterie Brigade 27er und 93er in
Magdeburg ernannt wurde Jn Genehmigung feines Abſchieds
geſuches wurde er am 16 Auguſt 1887 zur Dispoſition geſtellt und
erhielt am 19 Januar 1896 den Charakter als Generalleutnant
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Herr von Kiderlen Waerchter
und Herr Cambon

Recht hart ſind manches Mal ſo ſchreibt ein diplomatiſcher
Mitarbeiter der Magdeb Ztg während der Monate langen
Verhandlungen zwiſchen Deutſchland und Frankreich auch die
Meinungen der Unterhändler ſelbſt aufeinander getroffen Es
waren ebenbürtige Gegner der ſtarknervige und ener
giſche Herr v Kiderlen Wächter und der zähe jede
Schrittbreite ſeines Standpunktes verteidigende Herr Jules
Cambon Und Herr v Kiderlen Wächter mag den Eindruck
grza haben daß er der Pflicht gehorchend dem Botſchafter
er franzöſiſchen Republik doch häufig etwas ſcharf

zu geſetzt hatte Als nun das Abkommen endlich in dem
en bekannten Wortlaute unter Dach und Fach gebracht war
andte er Herrn Cambon ſeine Photographie mit folgender

Unterſchrift A mon aimable ami et terribie ennemi Und
Herr Cambon erwiderte die Aufmerkſamkeit indem er dem
Staatsſekretär ſein Bild mit der Widmung ſchickte A mwon
terrible ami et aimable ennemi worauf der galante Fran
zoſe ausdrücken wollte daß Herr v Kiderlen Wächter auch in
den Augenblicken als er ſich in der Sache am entſchloſſenſten
und unnachgiebigſten zeigte doch niemals in der Form die
Gewohnheiten des höflichen Umganges außer acht ließ Die
kleine Geſchichte beweiſt daß die beiden Unterhändler nach
dem ſie die Klingen miteinander kreuzten mit ritterlicherGebärde vom Kampfplatze abgetreten ſind

Dieſes nette Geſchichtchen das wir wie ſchon betont der
Magd Ztg entnehmen kann ſchon richtig ſein Es iſt in

diplomatiſchen Kreiſen bekannt daß die beiden Staatsmänner
deren unvergängliche Verdienſte um die Erhaltung des Welt
friedens im Sommer 1911 heute nach den Worten Sir Ed
Greys eine hiſtoriſche Tatſache ſind eine Tat die die Geſchichte
dereinſt objektiver würdigen wird wie die verblendete Gruppe
alldeutſcher Kriegshetzer in der freundſchaftlichſten Weiſe einander
begegnen da ſie ſich durch den diplomatiſchen Kampf erſt recht
ſchätzen lernten

Ausland

Gibraltar für Tanger
Den Münch Neueſten Nachr geht aus Spanien ein

Brief zu der folgende intereſſante Mitteilung enthält
Madrid 29 November

Es iſt hinreichend bekannt geworden daß neben den
offiziellen Verträgen der Völker häufig Geheimver
e beſtehen Wird auch hie und da ein ſolcher ver
öffentlicht ſo erfährt man doch meiſt immer noch nicht alles
ehe jener noch geheimere Paragraph wird in der Taſche

en

Die geheimſten Abſichten und Ziele werden aber auch
ſolchen Verträgen nicht anvertraut ſie ruhen in der ver
ſchwiegenen Bruſt der leitenden Männer verborgen wie das
Samenkorn in der Erde um plötzlich eines Tages auf
zugehen

England hat anſcheinend auf Marokko verzichtet man
wundert ſich und denkt nur an Aegypten aber was ſtrebt
die engliſche Politik die zielbewußteſte Europas im
ſinen Tr

es Rätſels Löſung iſt ſo ſchwierig nicht Tanger und
den großen Landſtrich Spanien gegenüber durfte kein Groß
macht bekommen die ſich dort für alle Zeiten feſtſetzt und
die Meerenge von Gibraltar ſperren kann

Spanien als verhältnismäßig harmlos und im engliſchen
Schlepptau hat ſagen wir proviſoriſch dieſes hochwichtige
Küſtengebiet von England zugeſichert bekommen

Die Sehnſucht Englands heißt Tanger wie die Sehn
ſucht Spaniens Gibraltar heißt Was liegt näher als eines
Tages tauſchen freiwillig oder ge ungen

Von Tanger aus nach dem nahen Tarifa herüber läßt
ſich die Meerenge beſſer ſperren Jegt iſt Spanien die Ver
pflichtung auferlegt an der Küſte keine Feſtungswerke zu
errichten die einer Sperre gleichkämen

England treibt Realpolitik das im jetzigen Zeitpunkt
Erreichbare hat es bewunderungswürdig zuwege gebracht
Aus Spaniens Hand kann England eines Tages Tan ger

wen nur r ungers der Austauſch gegen Gibraltardas verborgene Ziel der engliſchen Politit n
England hat ſeine Tiſchgenoſſen aber noch immer über

liſtet das erlebt jetzt Frankreich das wird in abſehbarer
eit auch Spanien erleben und die Welt wird nie Ruhe

en vor engliſchen Jntrigen
9

So weitvom Lemertt

verſichern die Entwickelu

eibt das nte Blatt der Brief Zudaß in der e und ren wette 1ausführte daß er keinen Gru

der modernen Artillerte mit
ihren Rieſengeſchützen und der Sprengwirkung der Geſchoſſeſt die eiſenga erie von Gibraltar vollſtändig entwertet

ur die unteren Forts ſind zuverläſſig Tanger würde W
mal es bei ſeiner Lage die Meerenge weit beſſer beherrſcht
als das ſeitwärts gelegene Gibraltar ſich als ein den modernen
Anſprüchen genügender militäriſcher und maritimer Stütz
punkt von ganz anderer Brauchbarkeit herrichten laſſen

Italiens Offenſive
Aus Tripolis wird gemeldet daß die Offenſive der

durch die Kriegsſchiffe unterſtützten italieniſchen Truppen von
Derna und Benghaſi ſeit 24 Stunden einen großen Umfang
angenommen hat Es ſoll in der Abſicht des italieniſchen
Kommandanten liegen mit den unter ſeinem Befehl ſtehen
den 40 000 Mann ein Umgehungsmanöver gegen die von
EnverBei geführten die Hochebene hinter Benghaſi beſetzt
haltenden Türken und Araber zu verſuchen Der enrles eKriegsminiſter hat die über dieſe Aktion in Rom eingetroffe

nen Depeſchen noch nicht l laſſen
Die halbamtliche italieniſche Telegraphenagentur weiß

von dieſer Angriffsbewegung noch nichts zu melden Dem
Tag zufolge ſtellt ein drahtloſes Telegramm vom 9 Dezem

ber aus Benghaſidie Lage als unverändert dar
Am Abend des 7 Dezember machte der Feind einige Angriffe
auf die italieniſchen Vorpoſten wurde aber ſofort zurück
geworfen Die Situation in Tobruk und Derna iſt gleichfalls
unverändert Vor Tripolis hat ſich nichts neues ereignet
Der r hat Nachrichten erhalten nach denen die
Türken und Araber die ſich bei Azizia befinden ſollen unter
Mangel an Nahrungsmitteln leiden Kanonen beſitzen ſie
nicht Die Zahl der Araber iſt im Abnehmen begriffen

Die Ausweiſung der Jtaliener aus der Türkei
iſt in Smyrna am Sonntag durch eine amtliche Verfügung
bekannt gegeben worden nach der alle Jtaliener
binnen einer Woche die Stadt zu verlaſſen

er widrigenfalls das Kriegsrecht auf ſie Anwendung
indet

Konſtantinopel 10 Dez Nach Blättermeldungen er
hielten die Jtaliener in Gallipoli an den Dardanellen
eine Friſt von drei Tagen für ihre Abreiſe Den Jtalienern
in Smyrna deren Zahl einſchließlich der Frauen und
Kinder ungefähr 8000 beträgt wurde eine Friſt bis zum
16 Dezember geſetzt Sabah meldet unter Vorbehalt einige
Mitglieder des Kabinetts gedächten zurück
zutreten der geſtern abgehaltene Miniſterrat dürfte ſich
mit dieſer Angelegenheit befaßt haben

Der deutſche Botſchafter Freiherr Marſchall von
Bieberſtein hatte Sonntag eine Konferenz mit dem Groß
weſir bei der es ſich wie es heißt um die von der tür
kiſchen Regierung beſchloſſene Aus weiſung der Jta
liener aus Smyrna gehandelt haben ſoll

Der franzöſiſche Pulverſhandal
S Paris 11 Dez Der der Pulverunterſuchungs Kom

miſſion angehörige Kapitän Schwerer erklärte einem Be
richterſtatter Man habe feſtgeſtellt daß alle gegenwärtig
vorhandenen Pulvervorräte der Kriegsmarine aus zer
mahlenem Pulver herrühren Jn der Pulverfabrik
Pont de Bois ſeien die verſchiedenen Pulverſorten ſogar
mehrfach zermahlen worden Die Kriegsmarine ſteht vor
einem neuen Problem

Rußland und die Türkei
Konſtantinopel 11 Dez Yeni Gazette veröffentlicht

eine angebliche Unterredung mit Sir Edward Grey
und dem türkiſchen Botſchafter in London Danach ſoll Sir
Grey geäußert haben Möge die ruſſiſche Regierung auch noch
ſo günſtige Bedingungen für die Oeffnung der Meeresengen
ſtellen die Tatſache bleibt doch beſtehen daß die Oeffnung
der Meeresengen eine neue Gefahr für den
Frieden bilden muß Unter allen Umſtänden iſt ja auch
der Meeresengenſtatus durch Verträge feſtgelegt Darauf
hin habe die Pforte ſoſort ihren Botſchafter in Petersburg
angewieſen der ruſſiſchen Regierung zu erklären daß es ihr
trotz der angebotenen Kompenſationen unmöglich ſei in eine
Oeffnung der Dardanellen einzuwilligen Der hieſige Kor
reſpondent der Frankfurter Zeitung hat begründete Ur
ſache anzunehmen daß die eben wiedergegebene Aeußerung
Sir Edward Greys unrichtig ſei Die engliſche Regie
rung hat noch keine Stellung zu dieſer Frage genommen

China
Juanſchikai unterhandelt

Laut Telegramm aus Pekingiſt Tangſchaoji nach
Wutſchang aufgebrochen um dort ausgerüſtet mit den
ihm von Juanſchikai verliehenen Vollmachten mit den Auf
ſtändiſchen zu verhandeln Die Regierung glaubt daß die
Rebellen eine beſchränkte Monarchie annehmen wer
den iſt aber auch bereit einen Vergleich einzugehen Die
ausländiſchen Geſandtſchaften neigen der Anſicht zu daß das
Ende des Aufſtandes bevorſtehe

Die erſte republikaniſche chineſiſche Bank
Jn Schanghai wurde in den letzten Tagen eine

republikaniſche Bank von China gegründet mit
einem Kapital von fünf Millionen Taels Daserſte von dieſer Bank herausgegebene Exemplar einer Fünf
Dollarnote wurde von einem begeiſterten Anhänger der Re
publik mit 500 Dollar und die erſte Zehn Dollarnote mit
700 Dollar bezahlt Bei der noch immer andauernden Be
geiſterung wird das neue Papiergeld in chineſiſchen Ge
ſchäftskreiſen kaum auf Schwierigkeiten ſtoßen denn wollte
jemand Bedenken lernt ſo würde er damit zugleich auch
Zweifel an dem Beſtande der republikaniſchen Regierung
ausdrücken und das ſucht jetzt jeder zu vermeiden

Die Abſchaffung ſämtlicher Binnenzölle Likin beginnt
laut V bereits e de es n u zeitigenSo iſt vor allem in Schanghai der Preis von Reis dieſes
Hauptnahrungsmittels der großen Menge in ganz Mittel
und Südchina um volle 20 v H gefallen Das iſt um ſo be
merkenswerter als infolge der böſen Ueberſchwemmungen
des vergangenen Sommers alle Welt auf einen ſorgenvollen
Herbſt und Winter mit immer ſteigenden
efaßt war Daß gerade das Gegenteil eingetreten iſt hat
m Volke einen ſehr guten Eindruck gemacht das Vertrauen

in die neue Regierung iſt dadurch befeſtigt worden

Haldane über Deutſchland und England
Der engliafe Kriegsminiſter Haldane hielt am Sonn

tag laut Tag in Accrington eine Rede in der er
dafür lehe warum England

nicht gute Beziehungen zu Deutſchland unterhalten ſolle Er
ſehe der Zukunft entgegen Engla ndwünſche daß Deutſchland ſeinen Handel ſo weit
wie möglich entwickele und ſeinen vollen Platz an
der Sonne habe aber es müßten auch die Rechte
anderer reſpektiert werden Er ſelbſt könne ſich
nichts Veſſeres vorſtellen als wenn England und Deutſchland
nebeneinander arbeiteten und ſo das Niveau ferner und
weniger ziviliſierter Teile der Erde heben würden

Engliſche Parlamentarier in Rußland
O London 11 Dez Jm nächſten Monat begibt ſich eine

Anzahl engliſcher Parlamentarier nach Petersburg zur
Erwiderung des Beſuches den Mitglieder der Duma unlängſt
in London abgeſtattet haben Die Parlamentarier verlaſſen
London gegen den 15 Januar und werden wahrſcheinlich
14 Tage in Petersburg verweilen und vom Zaren in einer
Privataudienz empfangen werden Sodann werden ſie Mos
kau und andere Städte beſuchen

Nordamerika nicht kriegsbereit

Der amerikaniſche Staatsſekretär des Krieges
Stimſon erklärte wie aus Waſhington gemeldet wird
in ſeinem diesjährigen Bericht ein Krieg mit einer Groß
macht würde die Vereinigten Staaten ſo gut wie
unvorbereitet finden Das ſei größtenteils dem Um
ſtand zuzuſchreiben daß die Armee in zahlreichen Poſten über
das Jnnere des Landes zerſtreut ſei und ein Mangel an Re
ſerven beſtehe Der Bericht tritt energiſch dafür ein die
Anwerbung auch für eine kürzere Zeit als drei Jahre zu ge
ſtatten um es möglichſt vielen Männern zu ermöglichen den
regulären Heeresdienſt durchzumachen und ein ſtarkes
Vürgerheer aufzubauen

Provinzialnachrichten

Zur Wilderer Affäre
Merſeburg 10 Dez Auf die Ermittlung des Täters det

am Donnerstag abend 94 Uhr den Gendarmeriewachtmeiſter
Reinhardt von hier in Netzſchkauer Flur angeſchoſſen hat iſt vom
Königlichen Landrat eine Belohnung von 300 Mark ausgeſetzt
worden Dem Verwundeten geht es nicht ſchlecht Der Schrot
ſchuß war gut gezielt und hat die ganze linke Bruſtſeite mit
kleinen Kugeln geſpickt die ohne die ſchützende warme
Kleidung wahrſcheinlich eine tödliche Wirkung gehabt hätien
Der Kunſt der Aerzte wird es hoffentlich gelingen den uner
ſchrockenen Mann bald wieder Herzuſtellen

Heinrich Hertel f
Merſeburg 10 Dez Hier ſtarb der Pappenfabrikant Heinr

Hertel ein Bruder des vor Jahren verſtorbenen hier allge
mein bekannten Papa Hertel von Beruf Papiermacher Die
Hertels waren mächtige Hünengeſtalten der Merſe
burger Hertel fiel noch durch ſeinen langen weißen Bart auf
Durch ſein leutſeliges Weſen erfreute er ſich in allen Kreiſen mit
denen er in Berührung kam allgemeiner Beliebtheit

Zum Brand in der Jnfanteriekaſerne
Leipzig 10 Dez Da noch immer der dringende Verdacht be

ſteht daß der Brand in der Kaſerne des 106 Jnfanterie
Regiments vorſätzlich verurſacht worden iſt ſetzt das könig
liche Gericht der 2 Diviſion für die Ermittlung des Täters oder
ſeiner Mitſchuldigen eine Belohnung von 500 Mk aus

Mord und Selbſtmord
Leipzig 11 Dez Am Sonntag abend in der ſiebenten

Stunde erſchoß der 20jährige Steindrucker Sachſe in der
Wohnung ſeiner Eltern in Leipzig Lindenau ſeine Geliebte
die Arbeiterin Hebeſtreit und verwundete ſich dann ſelbſt
durch einen Schuß in den Kopf lebensgefährlich Die Er
mordete ſtammt aus Streckau bei Zeitz und wohnte hier bei
ihrer Großmutter

we Vrehna 10 Dez VBei der Viehzählung wurden
hier 132 Pferde 445 Rinder 1 Schaf und 689 Schweine gezählt
Haushaltungen mit Viehſtand zählt unſer Ort 257 Die Geſamt
zahl der Gehöfte betrug 274 mit Viehſtand 195

Delitzſch 9 Dez Rektor Wiener Heute morgen
verſchied plötzlich infolge eines Schlaganfalles der Rektor der
Knabenvolksſchule Herr Richard Wiener Dieſe Trauer
kunde hat in unſerer Bürgerſchaft und Lehrerkreiſen innigſte An
teilnahme hervorgerufen Er ſtand der Knabenvolksſchule ſeit
dem 1 Oktober 1896 als Leiter vor Jn dieſen langen Jahren
hat er helfend und fördernd in die Entwicklung unſeres Schul
weſens eingegriffen Weſentlich war ihm zu danken die Errichtung
der Kaufmänniſchen und Gewerblichen Fortbildungsſchulen wie
er ſich überhaupt um die Hebung des ſtädtiſchen Erwerbslebens
erfolgreich bemüht hat

Stendal 9 Dez Neue Viehzentrale Der Bau der
großen Viehzentrale die für die ganze Provinz beſtimmt iſt
ſchreitet rüſtig weiter Das Baugelände befindet ſich am Hafer
breiterweg in der Nähe der Vahnhöfe der Kleinbahnen nach
Arneburg und Arendſee

Altenburg 10 Dez Ein vielgeprüfter Lehretr
Unter dieſer Spitzmarke ſchreibt die Altenburger Zeitung Daß
Deutſchland das Land der Prüfungen iſt beweiſt wieder einmal
folgender Fall Der frühere Bürgerſchullehrer O Voigt hier
jetzt Handelsſchullehrer in Gera hat nachdem er zwei Seminar
prüfungen zwei Turnlehrerprüfungen die Mittelſchullehrer
prüfung die Prüfung der Lehrbefähigung an Handelshoch
ſchulen und die Abiturietenprüfung am Realgymnaſium be
ſtanden hat nun noch die Prüfung für das höhere Lehrfach in
den vier Fächern Engliſch Franzöſiſch Religion und Geographie
an der Univerſität Leipzig abgelegt

Leipzig 10 Dez Ein Unglücksfalſ ereignete ſich
am Sonnabend früh in Lindenau Das 1 Jahr alte Kind
eines daſelbſt wohnhaften Arbeiters lag in dem in der Küche be
findlichen Kinderwagen Dort hatte die Mutter ein Stearinlicht
angebrannt und auf den Küchentiſch geſtellt Als nun die
Mutter dieſen Raum auf kurze Zeit verließ griff das kleine Kind
nach dem Lichte und warf es in den Wagen worauf das Bettchen
Feuer fing Hierbei erlitt das arme Weſen ſchwere Ver
brennungen am Geſicht und am Leibe daß es ſtarb
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Theater und Musik

Stadttheater
9 Dezember 1911

Neu einſtudiert

Kabale und Biebe
gerdinand Rudolf Rie h aus Hildesheim a G a E

ch bin müde mehr Unſinn zu ſchreiben Bloß der Un
wille darüber daß ein Menſch däs Publikum durch falſchen

immer blendet ihm Staub in die Augen ſtreut und auf
Weiſe den Beifall zu erſchleichen ſucht den ſich Leſſing

Und andere mit allen ihren Talenten und dem eifrigſten Kunſt
fleiß nicht zu erwerben vermochten konnte zu dieſer ekelhaften
Beſchäftigung anſpornen Nun ſei es aber genug ich waſche
meine Hände von dieſem Schillerſchen Schmutze und werde
mich hüten mich je wieder damit zu befaſſen So urteilte
vor einem und einem Vierteljahrhundert als das Stück zum
erſtenmal auf der Bühne erſchien einer der bedeutendſten
Kritiker von damals Und er ſtand nicht allein Jn der
Münchener Staatsbibliothek habe ich eine Sammlung von
Kritiken über Kabale und Liebe gefunden Z
Jusnahmslos wird abfällig von dem Werk geſprochen
Ein Kritiker geht ſo weit daß er ausruft der Schmutz habe
ihn in der Seele angewidert

Und heute Der Schmutz der Kabale widert uns an die
Reinheit der Liebe läßt unſere Herzen wärmer ſchlagen und
das Werk erhebt uns Hundertmal wurde es konſtatiert
Erſt dann hat ein Drama ſeinen Stoff reſtlos r wenn
wir es nicht nur bewundern ſondern auch mitfühlen als
handele es ſich um Perſonen die uns nahe ſtehen Keines der
Schillerſchen Dramen erweckt unſer Mitgefühl in ſo hohem
Maße wie Kabale und Liebe Die Tragik erſchüttert uns
ſie läutert den Sinn und läßt gehäſſige Gedanken nach Hauſe

ehengeh Die Aufführung am Sonnabend im Stadttheater war

vorzüglich Was die Kabale der Liebe antat ſtand groß und
erſchreckend klar da Die Jugend ſtand zitternd vor dem Ernſt
der Wirklichkeit die im Leben Stehenden ſahen eine grau
ſame Wahrheit durch die Kunſt tauſendfach verdeutlicht
Scholling hat wieder ein Meiſterſtückchen ſeiner Regiekunſt
gezeigt Die Grenzen von Natur und Kunſt waren verwiſcht
Stitkgerecht wurde das Werk gegeben

Auch die Einzeldarſteller mit Ausnahme von Walter
Eichſtädt der den dummen Hofmarſchall operettenhaft
ſpielen zu dürfen glaubt leiſteten größtenteils Vortreffliches
Maria Schlomka als Luiſe war umgeben von der Tragik
ihrer großen reinen Liebe Die Vertiefung in ihre Rolle
ließ ſie Töne finden die ihren Weg in die geheimſten Winkel
der Herzen fanden Die Erhabenheit mit der ſie ihr Leid
trug veredelte ihr Spiel Tränen in den Augen die nicht
ihren Weg finden konnten und die leidvoller erſcheinen als
jeder geäußerte Schmerz Der polternde Geiger mit ſeinem
goldenen Herzen Thieß der ſchleichende Sekretär
Wurm Sieg auch die kleineren Perſonen des Stückes
wurden makellos geſpielt Helene Achterberg holte aus
der konturenloſen Rolle der Lady ſtarke menſchliche Empfin
dungen hervor Friedrichs Präſident war eine Figur aus
einem Guß eine Leiſtung würdig eines erſten Künſtlers
Der Ferdinand von Rudolf Rieth ſtach keineswegs unvor
teilhaft ab Der junge Künſtler betonte mehr die Zielbewußt
heit des Helden als die Weichheit des Liebhabers Manches
war ein wenig eckig vieles ließ auf erwärmendes Tempera
ment abzielen Ob ſich der Herr auch in modernen Stücken
zeigen kann

Die Aufführung wurde von einem gut beſuchten Haus mit
großer Begeiſterung aufgenommen

Martin Feuchtwanger
7

10 Dezember

Der Trompeter von Säkkingen
Romantiſche Oper in 3 Akten nebſt einem Vorſpiel von Rudolf
Bunge Muſik von Viktor Neßler Muſikaliſche Leitung

Alfred Elsmann
Die Beſprechungen über den Trompeter von Säkkingen

beginnen in der Regel mit einer gegen die Sentimentali
täten der Neßlerſchen Partitur gerichteten Kanonade Zur
Verſtärkung dieſer Vorwürfe wird noch von ganz beſonders
muſikaliſch veranlagten Gemütern geſagt die Vertonung ge
wiſſer Lieder ſei wohl volkstümlich aber auch trivial Als
ob die echt e rechte Volkstümlichkeit eines Liedes ohne eine
W Doſis trivialer Melodien überhaupt zu ermöglichen

äre
Mag auch die Scheffelſche Dichtung von Rudolf Bunge

arg zerzauſt und von Viktor Neßler vielleicht zu mund
ge recht zubereitet ſein die Tatſache daß ſich der kecke
Trompeter ſo lange in der Gunſt des Publikums behauptet
wer m

e
r

Durch den Weinhandel zu beziehen
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dgfar daß der Volkston doch glücklich genug ge
roffen iſt

Ein intereſſantes Stückchen Erinnerung begegnet dem der
den Klavierguszug zur Hand nimmt Dort ſteht auf dem
Titelblatt geſchrieben

Meinem Freunde Kapellmeiſter Arthur Nikiſch dem
Dirigenten der 1 Aufführung des Rattenfänger Wilden
dine und Trompeter in dankbarer Verehrung ge
widmet

Alſo ein Ausſchnitt aus der Leipziger Zeit Nikiſchs in
der der heute berühmte Künſtler noch ein Werdender war
in der er den Dirigentenſtab des gefeierten Gaſtdirigenten
noch im Torniſten des kleinen Theaterkapellmeiſters trug Die
Widmung iſt auch deswegen intereſſant weil man aus
dieſer von Nikiſch damals gern angenommenen Ehrung auf
ein Maß von Hochſchätzung Nikiſchs vor den Neßlerſchen

ſchließen äghe Auch heute noch Sicherlich
Oder ſollte es Herrn Nikiſch wenn er ſich dieſer Trompeter
Widmung erinnert etwa zumute ſein wie dem verblichenen
Kultusminiſter Mühler der in Amt und Würden als Hüter
von Sitte Ordnung und Jugend oft genug das von ihm einſt
als flotter Burſch gedichtete Trinklied Grad aus dem Wirts
haus komm ich heraus hörte

Kapellmeiſter Elsmann der Dirigent der geſtrigen
Aufführung hatte durch flotte Tempi und gründliches Stu
dieren der ſchwierigen Chorpartien die alte Oper von dem
ſchleppenden Liedertafelſtik befreit und mit Beginn des erſten
Aktes eine zarte lyriſche Stimmung durchgehalten
die nur dann und wann einmal durch allzu robuſte Bläſer
die ſich allerdings auf die dickinſtrumentierte Partitur be

rufen nen unterbrochen wurde Der Geſamtcharakter
das Gegenüberſtellen des lebhaften burſchikoſe Stimmung er
zeugenden Vorſpiels und der ſpäteren romantiſch lyriſchen
Akte war jedenfalls prächtig getroffen wie vom Dirigenten
pulte alles geſchah um die Oper glatt durchzuführen Wenn
ein in der Hauptpartie beſchäftigter Sänger allerdings ſeine
Partie geſanglich nicht beherrſcht ſo kann ihm auch der Takt
ſtock des Kapellmeiſters nicht als Zauberſtab dienen Die
geiſtige und techniſche n der nicht einfachen Trom
dere durch Herrn Elsmann läßt abermals erkennen
aß dieſer Orcheſterdirigent ein außerordentlich talentierter

Künſtler iſt deſſen a gkeiten die Anwartſchaft auf einen
erſten Poſten berechtigt erſcheinen laſſen

Von den Mitwirkenden die ſich 43 tern auszeichneten ſind
Frau Bruger Drevys eine liebliche poeſieerfüllte Marie
wie wir ſie aus den prächtigen Bildern Hanfſtengls kennen
und Herr Franz Schwar die Jdealfigur eines alten
Freiherrn mit Ausdrücken herzlicher Verehrung hier zu nennen
Die von Herrn Schwarz in der herrlichen Schloßtrompeter
ſzene gehörten hohen Noten ein ſeltenes Virtuoſenſtück eines
Baſſiſten fordern zur Bewunderung dieſer geſanglichen Lei
ſtung heraus Das von Frau Bruger Drevs geſungene Ab
ſchiedslied So geht er hinaus in die weite Welt das ich
leider nicht mehr hörte ſoll durch die Schönheit der ruhig
fließenden Tonwellen und den Adel des Vortrags gleichfalls
ein Kabinettsſtückchen geweſen ſein

Von Herrn Rudolph kann ich etwas Aehnliches leider
nicht ſagen Jm Spiel war der Künſtler nicht chevaleresk
und lebhaft genug und geſanglich erreichte er ebenſowenig
jene Höhepunkte die uns aus dieſes Sängers Spielmann
in den Königskindern in deutlicher und lieber Erinnerung
ſind Auch in der Atemtechnik müßte vieles anders ſein
Manche ſchöne Fermate ging verloren

Herr Kruthoffer ſchlug ſich als Konradin kühn durch
geſanglich geriet manches allerdings zu ſehr nach Landsknechts
art Frl Sebald bewährte ſich als vorſichtige Schwägerin
Die Chöre gingen wie ſchon betont faſt alle ſehr gut eine
Seltenheit in einer Trompeteraufführung

Der Trompeter der hinter der Szene blies war kein
Glückspilz Jch erinnere mich aus den Wittekind Konzerten
des verfloſſenen Sommers daß dort bei der Wiedergabe der
Trompeterfantaſie ſauberer geblaſen wurde

Das von der Ballettmeiſterin Frau Stahlberg arran
gierte Maifeſt das eine boshafte Zunge im Foyer die dies
jährigen Maifeſtſpiele nannte zeigte den ganzen
Reichtum des Richardsſchen Fundus es bot eine Fülle hübſcher
Bilder Aber den alten ehrwürdigen Prieſter im Ornat
ſollte man in Zukunft von der Statiſterie bei der Waden
parade dispenſieren Anno 1650 war das etwas anderes
Freunden der Trompeter Romantik und der gefälligen Neßler
ſchen Muſik ſei der Beſuch dieſer Oper gern empfohlen

Wilhelm Georg
Kammerſänger Franz Schwarz der ſtimmgewaltige Baſſiſt

unſeres Stadttheaters hatte anläßlich eines Gaſtſpiels am
Erfurter Stadttheater als Hans Sachs in Wagners Meiſter
ſingern einen großen Erfolg zu verzeichnen Der Kritiker des
Thüringer Tageblatts ſchreibt u Der Künſtler erwies ſich

als ein äußerſt genialer Schauſpieler und Sänger der die
ſchwierige Partie von Anfang bis zu Ende ohne jede Ermüdung
und ohne daß die Schönheit ſeiner Stimme litt durchführte Der
Bariton des Gaſtes beſitzt einen wundervollen Wohllaut und

W R

Höhe und Tiefe ſprechen bei Herrn Schwarz in gleicher Weiſe
leicht an und die Technik ſeines Geſanges iſt bewundernswert
Beſonders in der WahnArie kam dies zum Ausdruck Das ſehr
zahlreich erſchienene Publikum ſpendete dem Künſtler nach den
Aktſchlüſſen begeiſterten Beifall

Vermischtes

200 Verglente durch eine Exploſion
eingeſchlofſen

Jn der Kohlenmine Knoxville in Teneſſee entſtand am
Sonnabend eine Kohlenſtaubexploſion und dadurch
ein gewaltiges Feuer Zweihundert Bergleute ſind
dadurch ein geſchloſſen

Das Rettungswerk wurde bald durch hoch empor
lodernde Flammen verhindert die aus der Schachtöffnung
hervorſchlugen Scharen von Frauen und Kindern drängen ſich
um die Schächte Die Hoffnung auf Rettung iſt faſt
ganz geſchwunden

Sturm im Aermelkanal
Jm Aermelkanal herrſcht ein furchtbarer Sturm

Der Verkehr zwiſchen Dover und Calais iſt
e in eſtellt worden die Paſſagiere können nicht gelandet
werden

Selbſtmord eines Bankdirektors
S Paris 11 Dez Paul Thiel der Direktor einer

hieſigen Finanzgeſellſchaft beging geſtern Selbſt mord Ein
Diener der ſein Schlafzimmer betrat fand Thiel in lebloſem
Zuſtande am Boden liegen er hatte durch Einatmen von
Leuchtgas ſich das Leben genommen Alle Wiederbelebungs
verſuche waren ohne Erfolg Man glaubt daß er ein be
deutendes Defizit hinterlaſſen hat Jn einem Brief
gibt Thiel an daß zerrüttete Vermögensver
hältniſſe den Grund zur Tat bildeten

Verhafteter Hochſtapler

Brüſſel 11 Dez Die Polizei verhaftete geſtern den
20jährigen Deutſchen Adolf Schmitt aus Köln welcher
Banknoten der heute vor fünfzig Jahren verkrachten ameri
kaniſchen Bundesbank in Umlauf geſetzt hatte Bei dem
Verhafteten fand man noch ein Paket mit Banknoten vor
Man vermutet daß Schmitt Komplizen hat

Eine ganze Familie das Opfer eines Jrrſinnigen Der
35jährige geiſtesgeſtörte Lehrer Fluetſch von Mezzaſelva in
Graubünden hat ſeinen Vater ſeine Mutter und zwei Schweſtern
erſchoſſen eine dritte Schweſter tödlich verletzt und darauf
ſich ſelbſt durch einen Schuß getötet

Selbſtmordverſuch einer Schauſpielerin Die am Poſener
Stadttheater beſchäftigte Schauſpielerin Marie Luiſe Ludwig
unternahm einen Selbſtmordverſuch Sie öffnete ſich
nach Schluß der Vorſtellung von Eine Million in der ſie ſelbſt
mitgewirkt hatte die Pulsadern und verſuchte ſich aus dem
Fenſter zu ſtürzen wurde aber von einem Feuerwehrmann daran
gehindert Der Grund zu dem Selbſtmordverſuch iſt in einer
unglücklichen Zuneigung zu dem Oberregiſſeur des Theaters
Felix Roſſert zu ſuchen Für das Leben der Künſtlerin be
ſteht anſcheinend keine Gefahr
n

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 14 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt
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War wieder ausserordentlich gemüt
lich wir haben einen guten Durst
entwickelt und die Luft war zum
Schneiden Dass ich trotzdem keinen
rauhen Hals habe danke ieh den
Wybert Tabletten die ich gleich
beim Heimkommen und heute trüh

Sie machen den Hals trei und benehmen auehenommen habe

einen Umfang wie er wohl ſelten einem Sänger beſchieden iſt
Die Schachtel Kkostet in allenen üblen Geschmack im Mund

Apotheken 1 Mark und hält lange vor
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Knäuſels Cocby Schmalz

verwenden ſeit Fahren ſei es für die Tafel oder zum Backen keine Molkerei Butter mehr ſondern nur 33

Waren mit welchen Sie nicht zufrieden ſein ſollten erbitte gegen vollen Betrag retour
Knüuſels Tee Butter

Tauſende und Abertauſende Haus
Auulitüt

feine

ünübertroffene
1 Pfd nur
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Gier Knäuſels Molkerei
Dienstag 3 Uhr N Eröffnung e Herveburgerotrano 8 woſelbſt ich

z 66 gen De tat und Mittwoch v n We nea adlle Je e Gratis twer ten 9 Hausfrauen vollſtändig katen reinen milden Geſchmatk
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See m Awehni 90

S u e
Ia Alpen

Liüämhbhburgeretwas zu alt und zu vE ist gang ſo ten in tn
wie men alerfeiine gut

1 Pfund nur

S r 7 Filialen

Tresfen
Direktor a Beciteer Pant BlasagenEs werden wirkliche Tränen gelacht

Blatzhei ist der beste KölnerKomikoer der bis heute
in Halle war

Bl f 3 i

5 h
Blatzheim
Sohneider Dunker mit neuem Repertoire

und die gesamten Attraktionen

IINIMMEXMGMEIE
M Thaliafostsagl

ist ein Original wieer geht und steht
man muss lachen
wenn man nicht Wwill
in P oder Das Mädchen
t den re Männern e ar

rekt zum Waäalzen und
Sehreien

als Prinz buſtaln eng
den tolisten Laeherfolg der
jemals in Halle war

Dienstag den 12 Dezemhber abends 7 Uhr

II Philharmonisches Konzert
Leitung Prof Hans Winderstein

Solisten klss Siegel Gesang

fritz lango Frohberg viere
Bruckner s 3323 No 3 moll VBngen d AlbertKonzert für TWonosuio Lieder am Klavier R Strauss

Don Juan ar Dichtang t gr Orohester
Konzertflügel Steinway Sons New Tork Hamburg

Vertr B Dölh
Karten zu Mk 10 10 55 05 in der

Hofmusikallenhandlung Weinrieh Mothanm

August Förster
Flügel Pianinos
Fabrikate bester Qualität In mässiger Prelslage

Alleinvertretang

1B I äp J I 9 Grosse Ulviehstrasse 33/34

Restaurant zum Saaleschlösschen

We
Gliebichensteinerstr 2

e SchlachtefestDienstag
Von früh 9 Uhr ab Wollfelseh

und abends diverse Wurst und Suppe
Hochachtungsvoll Fritz Wient1448

7

Donzum Ordnen u sofortigen Auffinden wieſit Papiere
bestes Geschenk für Herren von 3 bis 20 Mk

C F Feitter Halle S Leipzigerstr 90
Mitglied des Radatt Spar Vereins

Bei Einkäufen bitten wir duf e

keue Sin Iteate

Direktion E M Mautbner
Dienstag Stürm Lacherfolg

Notleidende Agrarier

Stadt Theater

in Halle a
Fernruf 1181

Direkt Geh Hofrat I Riohards

Dieustag den 12 Dezember
93 VBorſrellung im Abonnement

1 Viertel
Die Puppenfese

Pantomimiſches Ballet Divertiſſe
ment in einem g J Haßreiter

und F Gaul
Muſik von Joſef Bayer

Hierauf
Novität Zum 3 Male NovitätCottehons Geburtstag

Luſtſpiel in einem Akt von
Ludwig Thoma

Spielleitung Walter Sieg
Perſonen

Geheimrat Dr Otto
Giſelius Univerſitätsprofeſſor Walter Sieg

Lola ſeine Frau Jrmg Kühn
Bauern und Bäuerinnen

Ort d Handlung Ein ſizilianiſches
Dorf Zeit Gegenwart

Nach jedem Stück längere Pauſe

Anfang 7 Uhr Ende 10 Uhr

gNttwom den 13 Dezember
Volks Vorſtellung zu kleinenEinheits Preiſen v 60 40 u 25 Pf

Hänsel und Gretol
Märchenoper in 3 Akten von
Ad Wette Muſik von Engelbert

Humperdinck

Abends 7i Uhr
93 Vorſtellung im Abonnement

2 Viertel
Der Trompeter von

Sälkkingen
Romant Oper in 3 Akten nebſt
einem Vorſpiel v Rudolf Bunge

Muſik von Viktor Neßler
Vor u nach dem Theater im
WMenhaus Broskgch

die vorzüglichste Kdehe
die edelston Welne

Gutes dauerhaftes Gummiband
für Strumpfbänder kauft man bei
H Schnee Hachtf Gr Steinſtr 84

Tel 183

Gastspiel des Berliner Theater Ensembles e
Leitung Albert Hübener Kgl Preuft Schauſpieler a D

zen Mit ſtürmiſchem Erfolg
un

h We
m

W

9 t
Militär Schauſpiel in 6 Bildern von W Howard

Apollo Theater
Direktion Gustav Poller Tel 183

3 z av r J e JW r

48

T wg 9
BWiederum rin großer Weltſchlager

der berühmten Nordiſchen Filmgeſellſchaft Verf der Sitten e
dramen Jugendſünde Der Aviatiker Der Rächer eſeiner ähre uſw

J
d

Teemaschinen
aparte neue Formen

in Matt Messing Nickel und Silber
sehr preiswert

C F Ritter
Halle a S

Leipzigerstrasse 90
Mitglied des Rabatt Spar Vereins

Diathide ſeinegrau Elſe Schlöſſer

Lottchen beider
Tochter Käti SalingCöleſtine Giſelins
Schweſter des
rei mrats M Brandow
r ärvelPrivatdozent R Lütjohann
Babette Köchin b

Giſelius E Januszynsk
Ort Kleine Univerſitätsſtadt

Zeit Gegenwart
Zum Schluß

bavalleria rusticana
Oper in einem Aufzuge Text
dem gleichnamigen Volksſtück von
G Verga entnommen von G
Targioni Tozetti u G Menasci

Muſit von Pietro Mascagni
Spielleitung Oberregiſſeur TheoRaven Muſital iſche Leitung

Alfred Elsmann
Perſonen

Santuzza eine
junge Bäuerin Stefanie

Pkeißmann
Turiddu ein junger

Bauer Heuſchenguriageine Mutter geſ
Sebald

Alfio ein Fuhr
mann Erik van Horſt

Tanz Untor riecht
Knaiser WilhelmshalleMein 2

adends S Wiünterkursus beginnt Dienstag den 13 Dezbr
Uhr daſelbſt Gefl Anmeldungen erbittet noch

Frau Lina Nenmann Tanzlehrerin Leipzigerſtraße 68
Privat Unterricht zu jeder 3 eit

Café Kronprinz
Täglich

Künstler Konzert
Kapelſmelster Kallenberw
Mittwocehs u Sonntags

von nachm 4 Uhr ab
Wiener Spezialgeriehte

OCtzhranlennasse der Weber Wirher ete

t den 19 Dezember
abends S Uhr im EiskellerGeneralverſanminng

Tages ordnung
1 Geſchäftsbericht
2 Wahl ver Reviſoren Ergän

Baſ an r zum Vorſtand
edenes

Der Vorſtand

ziihner Flügel

gebraucht 500 Mk 1206
2 Welasbrod Flügel

175 em 850 Mk 150 em Mt

H e Mit Iſir

Die Aſp phaltpflanz e
Großes Sittendrama aus dem

3 Akte Spieldauer ca 1 Stunde
Nur noch beute und morgen
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Eine Intrige
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Keinrich VII
König von England

Grosses hist Drama in 2 I
Vollständig koloriert 5
8pield oa Stunde

Nur noch 2 Tago
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